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V

Seit 18 Jahren entwickelt Prof. Hennes kontinuierlich die Operations-
techniken für zentralvenöse Katheter, insbesondere für Ports. Dies mün-
dete in die Gründung des Portzentrums an der Chirurgischen Universitäts-
klinik Heidelberg, das erste Portzentrum an einer Universitätsklinik welt-
weit. Er führt dieses Portzentrum erfolgreich seit 2011 mit der Erfahrung 
von inzwischen 20.000 eigenen Port-Operationen. Anhand mehrerer durch-
geführter Studien des Studienzentrums der Chirurgischen Universitätsklinik 
Heidelberg zu Ports konnten die angewandten Operationstechniken über-
prüft und evaluiert werden.

Sein umfassendes Wissen zu den Operationstechniken von zentral-
venösen Kathetern und die Entwicklung alternativer und mikrochirurgischer 
Verfahren erhöhen die Erfolgsrate, reduzieren intra- und postoperative Kom-
plikationen auf ein Minimum und verbessern die Lebensqualität der Port-
Träger. Doch nicht nur die Operationstechniken sind in seinem Fokus, son-
dern auch die Port-Pflege, der er ein eigenes Lehrbuch mit Frau Gisela Mül-
ler, Pflegedienstleitung der Chirurgischen Universitätsklinik Heidelberg, 
gewidmet hat.

Beides, eine standardisierte, evidenzbasierte Operationstechnik und eine 
ebenso professionelle Pflege der Port-Patienten, gibt den ganzheitlichen 
Kontext für einen zufriedenen und kompetent therapierten Patienten.

Der Verbreitung dieses Lehrbuch wünsche ich den gebührenden Erfolg, 
den dieses wichtige Thema für die Versorgung unserer onkologischen und 
Ernährungs-Patienten hat.

Prof. Dr. med. Christoph Michalski 
Universitätsklinik Heidelberg  

Chirurgische Klinik

Geleitwort
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Vorwort

Mit der Erstbeschreibung der Portkatheter durch Niederhuber 1982 haben 
Ports als zentralvenöse Katheter in den letzten 40 Jahren eine zentrale Rolle 
in der Behandlung von onkologischen Patienten eingenommen. Eine ähn-
liche Bedeutung haben sie auch für alle Patienten, die einer dauerhaften par-
enteralen Ernährung bedürfen.

Portkatheter zeigen gegenüber anderen zentralvenösen Kathetern, wie 
Hickman, ZVK und Picc-Kathetern, viele entscheidende Vorteile. Ports 
geben den Patienten die beste Lebensqualität. Praktisch alle körperlichen 
Aktivitäten und Sportarten wie Schwimmen, Langlauf, Tennis, um einige zu 
nennen, können problemlos durchgeführt werden. Sie können mindestens 5 
Jahre im Körper verbleiben, bevor sie aufgrund von Materialermüdung ent-
fernt oder gewechselt werden sollten. Eine der wichtigsten Aspekte für den 
Patienten ist jedoch die geringste Infektionsrate gegenüber allen anderen 
Kathetern.

Damit all diese Vorteile zum Tragen kommen, sind standardisierte und 
evidenzbasierte Operationstechniken notwendig.

Gerade für unsere Patienten mit schwierigen Gefäßsituationen, Rezid-
veingriffen und Tumoren, die beispielsweise eine Portanlage im Thorax-Be-
reich unmöglich machen, sind alternative Operations-Methoden und Techni-
ken notwendig.

Die Wertschätzung für diese Operationen ist gegenüber diesen An-
forderungen erstaunlicherweise oft sehr gering, auch innerhalb der Chirur-
gie und anderen Disziplinen, die Port-Operationen durchführen.  Als „klei-
ner“ Eingriff wird er oft abgetan, der „als letzter Punkt“ des Operations-Ta-
ges vom jüngsten Assistenten  durchgeführt werden soll.

Wie auch die Sichtweise dazu sein mag, die Anforderungen an eine ex-
zellente Chirurgie sind insbesondere auch für die Chirurgie der zentral-
venösen Katheter zu fordern und umzusetzen. Dazu möge dieses Lehrbuch 
eine Inspiration und Unterstützung sein.

Die Lebensqualität und auch das Überleben der Patienten hängt ganz ent-
scheidend von der Umsetzung der Exzellenz für diese Chirurgie ab.

Dies geht einher mit einer kompetenten  Pflege der Port-Patienten.



VIII Vorwort

In diesem Sinne ist für die Planung und standardisierte Durchführung 
der Operationen die konstruktive interdisziplinäre Zusammenarbeit aller be-
teiligten Berufsgruppen wichtig.

Alle Maßnahmen und handlungsorientierten Schritte dienen einer kom-
petenten und professionellen Behandlung der Patienten,  die durch ihre 
Krebserkrankungen maximal herausgefordert sind.

Es ist das Privileg der Operateure, einen Unterschied zu machen für die 
Bedürfnisse und die Zufriedenheit dieser Patienten, um am Ende die Ver-
sorgungsqualität zu verbessern.

Roland Hennes
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